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Info: Im Sommer 2021 riss die Hochwasserkatastrophe im Ahrtal die Region ins Unglück.
Zur ProWein geht das daran erinnernde Kunstwerk und Mahnmal auf Reisen. Der
Epoxid-Würfel mit eingeschlossenem Treibgut aus der Ahr ist multimedial im Internet
erlebbar und soll auch an das aktuelle Geschehen im Tal erinnern. Denn der Wiederaufbau
läuft, doch die Touristen und Besucher machen sich noch etwas rar. Das möge sich
ändern, wünschen sich die Gastgeber.

Kriechel antwortet auf folgende Fragen:

1. Sie zeigten hier ein Denkmal / Mahnmal zur Erinnerung an die Flutkatastrophe im Ahrtal.

2. Das ist - grob gesagt - ein halbtransparenter blauer Quader. Was steckt da drin?

3. Die Ausstellung zur Flut ist dann auf der Internetseite zu finden?

4. Was passiert mit dem Würfel? Der wird ja nicht hier im Foyer stehen bleiben. Wo wird
der noch ausgestellt?

5. Das Ahrtal wünscht sich also seine Gäste zurück? Das Tal ist so weit wieder in
Ordnung?

6. Ich muss mir also keine Gedanken machen, ob ich dann ein Katastrophentourist bin?

7. Wie geht es denn den aktuellen Jahrgängen, also ’21 und ’22?
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